
INHALT

I. TEIL

ERSTES KAPITEL 15

Gott verschwindet von der Bildfläche. Ist er nur un-
sichtbar oder ist er tot? Die Frage quirlt das ganze

Geistesleben durcheinander, aber die Engel schicken
doch eine unsterbliche Melodie in den Kopf eines

Genies, und dann mündet alles ins Allgaier-Gambit.

ZWEITES KAPITEL 54

Die Sonne geht auf, weil man endlich im Lexikon nach-
schlagen kann, unter anderem, um zu erfahren, was die
Enzyklopädisten, die Freimaurer, die Dichter und die,

die vorgeben, den Sinn der Welt zu kennen, alles
trieben.

II. TEIL

ERSTES KAPITEL 91

Ein junger Spund, der lieber alles andere geworden
wäre als König und Feldherr, zeigt allen anderen

»was ne Harke ist".
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ZWEITES KAPITEL 111

Es war keine » Vacatur« da, und ein König versucht kon-
trapunktisch, den alten Bach hereinzulegen, und wäh-
renddessen verbluten Tausende für ein Vaterland, das

es da eigentlich noch gar nicht gab.

DRITTES KAPITEL 136

Um einen philosophischen Menschenverächter,
der vielleicht trotzdem ein wirklich GROSSER war.

VIERTES KAPITEL 167

Eine Witwe weint ihrem verlorenen Spielzeug nach und
bricht daher einen Krieg vom Zaun, hat aber alles
gut gemeint. Und vom Sonnenfels-Waberl und der

Sittenkommission.

FÜNFTES KAPITEL 191

Von Doppeladlern, Conventionsthalern, Universitäten
und was sich da sonst alles getan hat, vom Olympier auf
dem Donnerbalken und warum der Papst besser gegen

CO2 als gegen Kondome predigen sollte.

SECHSTES KAPITEL 222

Habsburg riß sich gern das herrenlos herumliegende
Bayern unter den Nagel, aber der Alte Fritz weiß das

zu verhindern.
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SIEBTES KAPITEL 232

Ein Kaiser, der sein Volk liebt, sein Volk aber nicht ihn.
Ein König, den sein Volk liebt, er aber seine Windhunde

und die Fugen von Johann Sebastian - und was an
Turbulenzen daraus wurde.

III. TEIL

ERSTES KAPITEL 265

Der Flügelschlag eines Schmetterlings kann, nach der
Chaostheorie, einen Staudamm zum Einsturz bringen.

Die Schneeschmelze in Frankreich läßt die alte Zeit
zusammenbrechen.

ZWEITES KAPITEL 272

Wieder einmal weiß man nicht, was gewesen wäre,
wenn oder wenn nicht, etwa wenn ein Kaiser, der ein
heimlicher Revoluzzer war, nicht so früh gestorben

wäre.

DRITTES KAPITEL 280

Im Nachhinein war es jedem und allen klar: Es kam,
wie es kommen mußte. Die Revolution beginnt,

ihre Kinder und ihre Väter zu fressen.



VIERTES KAPITEL 287

Ein Olympier zieht ins Feld. Das hilft auch nichts mehr.
Ein Heer von zerlumpten »Ohnehosen« lehrt dem or-
denssterngeschmückten Feldherrn das kalte Grausen.

FÜNFTES KAPITEL 309

Ein König verliert seinen Kopf, wobei es fraglich ist,
ob er vorher einen hatte. Ein kleiner Leutnant aus einer
fernen Insel hebt etwa gleichzeitig den seinen über den

Tellerrand. Er wird sehr bald alles aufessen, was auf
dem Teller liegt.

SECHSTES KAPITEL 322

Die Hohenzollern in Preußen bringen keinen alten Fritz
mehr hervor, koppeln sich aber erfolgreich vom Reich
ab, welchem Beispiel mancher kleinerer Potentat folgt.

SIEBTES KAPITEL 334

Ein Heros im Reich der Musik zerreißt wütend das
Titelblatt einer Symphonie, und ein Heros der Weltge-
schichtejagt die alten Hasen auf dem Kontinent durch

Sonne und Mond.

ACHTES KAPITEL 344

Alles neu macht die neue Zeit. Es gibt auf einmal
Meter und Zentimeter und sogar einen neuen, höchst
unpraktischen Kalender. Und es setzt sich die Ansicht

durch, daß alles, was neu, auch besser ist.
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NEUNTES KAPITEL 355

Napoleon rüttelt am morschen Gerüst des alten Reiches,
bricht einige Stützen heraus, zimmert damit einen

»Rheinbund« zusammen und verursacht so das
finale Wanken des »Heiligen Römischen«.

ZEHNTES UND LETZTES KAPITEL 361

Ein tausendjähriges Reich geht zugrunde, versickert
im Strom der Ereignisse. Ein neuer Kaiser hat vergessen,

seine Hose anzuziehen.

PERSONENREGISTER 369

SACHREGISTER 376
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